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(57) Konstruktion zur besseren Luftzirkulation bei
Rucksackrückenpartien, die aus einer einteiligen Kunst-
stoffkomponente(10), sowie einem vorgespannten
Netz(9) mit einem Querband(8) besteht.
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Beschreibung

Die Erfindung dient der Verbesserung der Luftzirkula-
tion bei Rucksackrükenpartien

[0001] Konstruktion zur besseren Lufzirkulation bei
Rucksackrückenpartien.
die aus einer einteiligen Kunststoffkomponente(10)
sowie einem vorgespannten Netz(9) mit einem Quer-
band(8) besteht und folgende Merkmale aufweist: Die
einteilige Kunststoffkomponente(10) besteht aus zwei
vertikal verlaufenden, geschwungenen , Versteifungs-
teilen(Seitenteilen)(1). In der Mitte verläuft zusätzlich
ein vertikaler Mittelsteg (2), der im oberen Drittel mit
den zwei geschwungen,vertikal verlaufenden Seitentei-
len(1) verbunden ist(3). An der Unterseite ist der verti-
kale Mittelteil mit den seitlich geschwungenen vertikal
verlaufenden Seitenteilen(1) durch einen horizontal ver-
laufenden Steg(4) miteinander verbunden. An der Ober-
seite sind die beiden geschwungenen,vertikalen
Seitenteile(1) durch einen horizontalen Steg (5)mitein-
ander verbunden. Im oberen Drittel besteht zusätzlich
eine horizontale Querverbindung(6) zwischen den verti-
kalen geschwungenen Seitenteilen(1). In der unteren
Hälfte sind zusätzlich zwei beidseitig diagonal zum ver-
tikalen Mittelteil(2) verlaufende Verstärkungen(7) ange-
bracht. Die beiden unteren Enden der Komponente(11)
sind durch ein elastisches Band(8) miteinander verbun-
den und verleihen dem unteren Horizontalsteg (4)eine
konkave Wölbung. Durch ein gespanntes Netz (9) vom
oberen Horizontalsteg(5) zum elastischen Band(8) ent-
steht zusätzlich eine vertikale konkave Wölbung

Patentansprüche

1. Konstruktion aus einer einteiligen Kunststoffkompo-
nente(10), sowie einem vorgespannten Netz(9) und
einem Querband(8) mit dem Ziel eine konkave Wöl-
bung zu erzielen und dadurch gekennzeichnet ,
dass die einteilige Kunststoffkomponente(10) aus
zwei geschwungenen,vertikal verlaufenden, Ver-
steifungsteilen(Seitenteilen)(1) besteht, einem in
der Mitte verlaufenden vertikalen Mittelsteg (2), der
im oberen Drittel mit den zwei geschwungenen,ver-
tikal verlaufenden Seitenteilen(1) verbunden
ist(3),einem horizontal verlaufenden Steg unten(4),
der den vertikalen Mittelsteg und die zwei
geschwungenen,vertikal verlaufenden Seiten-
teile(1) miteinander verbindet, einem horizontal ver-
laufenden Steg(5) oben, der die zwei
geschwungenen,vertikalen Seitenteile(1) verbin-
det, einer horizontalen Querverbindung im oberen
Drittel (6) zwischen den zwei geschwungenen,ver-
tikal verlaufenden Seilenteilen(1), zwei in der unte-
ren Hälfte beidseitig diagonal zum vertikalen
Mittelteil verlaufenden Verstärkungen(7),sowie
einer Verbindung der beiden unteren Enden(11)
der Kunststoffkomponente durch ein elastisches

Band(8), das durch die Spannung dem unteren
Horizontalsteg (4)eine konkave Wölbung verleiht,
sowie einem gespannten Netz (9) vom oberen Hori-
zontalsteg(5) zum elastischen Band(8), das zusätz-
lich eine vertikale konkave Wölbung bewirkt.
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